
Leverkusen,den 25.11.2010
An den Oberbürgermeister der Stadt Leverkusen, Büro des Rates

Bitte setzen Sie nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung des Finanzausschusses am 
29.11.2010 und der Ratssitzung am 6. Dezember 2010:

Der Oberbürgermeister verzichtet auf Dienstwagen mit Fahrer.Der Fahrer wird anderweitig 
in der Stadtverwaltung  beschäftigt.Bei dringenden Bedarf wird auf den Fahrdienst 
zurückgegriffen oder ein Taxi genommen. 

Begründung:
Bei der desolaten finanziellen Lage der Stadt Leverkusen sollte ein glaubwürdiger 
Oberbürgermeister mit gutem Beispiel vorangehen und ein Zeichen setzen.Vor allem nach 
dem auferlegten Sparprogramm für alle Menschen in unserer Stadt.Den Bedürftigen wird 
das Recht abgesprochen einen Hund zu haben und der Oberbürgermeister fährt mit Fahrer 
in einem schwarzen Luxusauto umher.Das ist nicht vertretbar!

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

"Das Vertrauen in unsere eigenen Kräfte stärkt sowohl unseren Glauben an die großen Werte der Menschheit, als  
auch die Überzeugung, dass diese Werte siegen werden, denn sie sind unzerstörbar." 

- Salvador Allende 
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